
 

 

 

 

Die Unterstützung durch Lernen vor Ort ist für 

Sie kostenfrei.  

Wenn Sie sich von unseren Angeboten ange-

sprochen fühlen, freuen wir uns über Ihre Kon-

taktaufnahme! Bitte kontaktieren Sie uns auch, 

wenn Sie keines unserer Angebote wahrneh-

men möchten, aber dennoch ein lokales Bünd-

nis für Bildung eingehen/eingegangen sind.  

Ihre Ansprechpartnerin:            

Lernen vor Ort Trier 

Martina Ludwig, Dipl.-Psych. 

Tel.: 0651 718-3447 

E-Mail: martina.ludwig@trier.de 

 

 

Bündnisse für Bildung in Trier:  
Unsere Angebote für Schulen, Horte und Kitas 
 

Lernen vor Ort ... 

… nutzt die bereits aufgebauten Netzwerke, 

um potentielle Bündnispartner für das Pro-

gramm Kultur macht stark: Bündnisse für 

Bildung zu erreichen. 

… hilft bei der Suche nach geeigneten Koope-

rationspartnern für die lokalen Bildungs-

bündnisse. Gerne berücksichtigen wir Vor-

schläge aus Ihrer Einrichtung!  

… informiert interessierte Bildungsträger, wel-

che der Konzepte der 35 Dachverbände 

und Initiativen inhaltlich zu ihnen passen.  

… initiiert gezielt lokale Bildungsbündnisse in 

bislang unterrepräsentierten Sozialräumen. 

… führt die lokalen Bündnisse für Bildung zu 

einem Netzwerk kultureller Bildung zusam-

men. 

… begleitet die lokalen Bildungsbündnisse mit 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, so dass 

das Netzwerk kultureller Bildung in Trier 

bekannt wird.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Lernen vor Ort &  
Kultur macht stark: 
 

Bündnisse für Bildung in Trier 
schaffen! 
 

Informationen für Schulen,  
Horte & Kitas 
 

 



Bundesprogramm  
Kultur macht stark: Bündnisse für Bildung 
 

Von 2013 bis 2017 fördert das Bundesministe-

rium für Bildung und Forschung (BMBF) mit 

dem Programm Kultur macht stark: Bündnisse 

für Bildung Projekte kultureller Bildung. Umge-

setzt wird das Förderprogramm von 35 bun-

desweiten Verbänden und Initiativen aller kul-

tureller Sparten, die dafür in einem Wettbe-

werb ausgewählt wurden  

(siehe http://www.buendnisse-fuer-bildung.de).  

Voraussetzung einer Förderung ist, dass es sich 

um ein niedrigschwelliges Angebot kultureller 

Bildung handelt, das im Rahmen eines lokalen 

Bündnisses aus mindestens drei Mitgliedern 

durchgeführt wird. Förderfähig sind Sach- und 

Honorarkosten.   

Das Angebot durch Kultur macht stark: Bünd-

nisse für Bildung soll das Regelangebot an ei-

ner Einrichtung ergänzen und neue Formate 

kultureller Bildung ermöglichen. In Schulen 

muss das Projekt außerhalb des Unterrichts 

durchgeführt werden und auf freiwilliger Teil-

nahme der Schülerinnen und Schüler basieren.  

Schulen und Kindertagesstätten dürfen selbst 

keine Förderanträge stellen, aber im Rahmen 

eines Bündnisses kultureller Bildung als Koope-

rationspartner auftreten.  

Stark durch Bildung 
 
 
Mit der Förderung von Bildungsbündnissen im 

kulturellen Bereich verfolgt das BMBF vier Zie-

le:  

Wesentlich ist die Eröffnung neuer Bildungs-

chancen – vor allem für benachteiligte Kinder 

und Jugendliche, die durch die Bündnisse neue 

Herausforderungen erleben und in Kontakt zu 

Vorbildern kommen.  

Zugleich sollen die Bündnisse eine neue soziale  

Bewegung für gute Bildung anstoßen und die 

gesamtgesellschaftliche Verantwortung für die 

Zukunft junger Menschen schärfen, indem Eh-

renamt und bürgerschaftliches Engagement 

gestärkt werden. 

Kulturelle Bildung in die Breite zu tragen – 

genau zu den Kindern und Jugendlichen, die 

bislang am weitesten von ihr entfernt sind – ist 

ein weiteres Ziel.  

Und nicht zuletzt geht es darum, eine tragfähi-

ge Vernetzung unterschiedlicher Bildungsak-

teure auf lokaler Ebene zu unterstützen, wie 

dies schon im BMBF-Programm Lernen vor Ort 

angelegt ist. 

 

 

Bildungslandschaft vor Ort 
 

 

Bereits seit Anfang 2010 arbeitet Lernen vor 

Ort als kommunales Bildungsmanagement in 

Trier darauf hin, eine lokale, gut vernetzte Bil-

dungslandschaft zu gestalten. Die bisher ge-

schaffene Bildungslandschaft ist bunt und viel-

fältig:  

• Kinder forschen und experimentieren schon 

im Kindergarten zu naturwissenschaftlichen 

und technischen Themen 

• Schülerinnen und Schüler, die am Ende ih-

rer Schullaufbahn stehen, finden zahlreiche 

Beratungs- und Orientierungsangebote für 

ihren künftigen Berufsweg vor 

• Lerner mit Schwierigkeiten beim Lesen und 

Schreiben bekommen Hilfe und Unterstüt-

zung durch Paten 

• … und vieles mehr!  

Die Erfahrung und Expertise von Lernen vor 

Ort soll dabei helfen, möglichst viele Bündnisse 

kultureller Bildung in Trier ins Leben zu rufen. 

Lernen vor Ort und Kultur macht stark: Bünd-

nisse für Bildung vertreten gemeinsame Wer-

te: Partizipation, Vernetzung und Nachhaltig-

keit.  


